
 
Elterninformation Nr. 3 des Schuljahres 2021/22 

 

 
Sehr geehrte Eltern der am RLG Lernenden, 
 

am Ende der vorletzten Unterrichtswoche vor dem Beginn der Herbstferien erscheint die 3. Elterninformation des  Schuljahres.  
 

 
RLG113  Fortsetzung des Regelunterrichts in der Stufe grün des Stufenplans für die Berliner Schule  

und neue Regelungen der Pflicht zum Tragen einer medizinischen Mund-Nase-Bedeckung (MNB)     
Zum Glück befindet sich das RLG seit Beginn des Schuljahres entsprechend des Corona-Stufenplans für die Berliner Schulen 
im Regelunterricht und durchgängig in der „Stufe grün“. Das ist auch ein Erfolg der regelmäßigen Schnelltests, die am RLG 
i.d.R. montags und donnerstags durchgeführt werden. Jedes negative Schnelltestergebnis gibt Anlass zur Hoffnung auf mehr 
Sicherheit und eine schnellere Rückkehr zu noch mehr Normalität. Jedes positive Schnelltestergebnis erhöht ebenfalls 
Sicherheit, nämlich der Mitmenschen, und zur Absicherung erfordert es eine PCR-Testung. Jede PCR-Testung hilft, den 
Einzelfall vollständig zu klären und vor allem, dass am RLG keine Infektionsketten entstehen.  
Nach den Herbstferien wird zwei Wochen lang wieder eine dreimalige Schnelltestung erforderlich. Die Testtage am RLG 
werden wie immer in Wochen mit drei Schnelltestungen Montag, Mittwoch und Freitag sein.  
Kinder, die bereits getestet in die Schule kommen (mit der üblichen Bestätigung der Erziehungsberechtigten) müssen nicht 
zusätzlich an der Schnelltestung im Klassenraum zum Beginn der ersten Unterrichtsstunde teilnehmen. Ich persönlich wünsche 
mir, dass auch die von der Testpflicht befreiten Schülerinnen und Schüler (derzeit etwas mehr als 200) und die von der 
Testpflicht befreiten Lehrkräfte (fast 100%) sich weiterhin regelmäßig testen, denn auch z.B. vollständig geimpfte Personen 
können sich anstecken und infektiös sein. Ich würde mich freuen, wenn viele der von der Testpflicht Befreiten diesem Wunsche 
nachkommen würden, denn unser gemeinsames Ziel bleibt es, ein Entstehen, gar ein Ausweiten von Infektionsketten an der 
Schule zu vermeiden. Ich erinnere nochmals daran, die Schule bitte in folgenden Fällen sofort zu informieren: 

a) Positives Schnelltestergebnis bei einer Schülerin/einem Schüler des RLG. In diesem Fall ist bitte zu vermeiden, dass  
Mitschülerinnen bzw. Mitschüler informiert werden, bevor die Schulleitung informiert wurde. 

b) Wenn sich in der Familie eine Person einem PCR-Test unterzieht (ausgenommen: Regeltests z.B. bei im medizinischen 
Sektor Beschäftigten), ist bitte auch die Schule zu informieren. Ein solcher Test geschieht immer mit der Annahme 
einer möglichen Infektion. Es wäre nicht sinnvoll, wenn sich ein Familienangehöriger wegen eines Verdachtes testen 
lässt, sich dann aber nicht in der Familie von den anderen isoliert. Auch dadurch kann verhindert werden, dass der 
Virus durch am RLG Lernende hier ins Haus getragen wird. 

Unterdessen wurde vom Berliner Senat für alle Kinder, die in den Klassen 1 bis 6 an einer Berliner Schule lernen, ab dem 
kommenden Montag (04.10.21) die Pflicht zum Tragen einer medizinischen MNB im Unterricht und in den Schulgebäuden 
aufgehoben. Damit geht Berlin den analogen Weg zu Brandenburg. Auf freiwilliger Basis kann eine Maske getragen 
werden. Damit gilt für die Lehrkräfte am RLG, die in den Jahrgangsstufen 5/6 unterrichten, beim Unterricht in diesen 
Jahrgangsstufen ebenfalls keine Pflicht zum Tragen einer Maske. Tritt ein bestätigter Positivfall in einer Klasse 5 oder 6 auf, 
erhöht sich die Testfrequenz für die betroffene Lerngruppe in dieser Woche einmalig auf drei Testungen.  
Ebenfalls wurde vom Senat festgesetzt, dass in den weiterführenden allgemeinbildenden und beruflichen Schulen die 
medizinische MNB bei Prüfungen, Klausuren und Klassenarbeiten am Platz abgelegt werden dürfen.  
Alle Schülerinnen und Schüler ab Jahrgangsstufe 7, alle Lehrkräfte und das weitere Personal an Schulen tragen jedoch 
weiterhin im Schulgebäude und im Unterricht eine medizinische Gesichtsmaske. Nach den Herbstferien soll, so wurde 
angekündigt, durch den Senat geprüft werden, ob in Abhängigkeit von der Entwicklung des Infektionsgeschehens auch hier 
eine weitere Lockerung der Maskenpflicht erfolgen kann. 
Für das Musizieren an Schulen hat der Senat neue Regelungen getroffen, so sind u.a. nun kurze Singeinheiten von maximal 
12 Minuten je Unterrichtsstunde ohne Maske möglich, Chorproben dürfen in Innenräumen stattfinden, wenn der 
Mindestabstand von 2 Metern eingehalten werden kann. Bei Einsatz von Luftreinigungsgeräten reduziert sich der 



einzuhaltende Mindestabstand auf 1,5 Meter. Die Maske darf von den Sängerinnen und Sängern nach Einnahme der Plätze 
abgenommen werden. Auf eine begleitende Belüftung ist zu achten. Auch instrumentales Musizieren in Innenräumen ist unter 
Einhaltung des Mindestabstandes ermöglicht worden. Die Maske darf nach Einnahme der festen Plätze abgelegt werden.  
 

Anträge von Eltern (für ihre Kinder) auf Befreiung von der Testpflicht sind weiterhin möglich. Dem im Sekretariat 
einzureichendem Antrag ist entweder das positive PCR-Testergebnis oder der vollständige Impfnachweis beizufügen.  
 
RLG113 Elternsprechtage am RLG 
Die Elternsprechtage sind nun terminiert und finden am 15.11.21 und am 05.04.22 statt. Derzeit gehe ich von 
Elternsprechtagen in Präsenz aus, endgültig kann aber erst am Freitag vor dem jeweiligen Elternsprechtag mitgeteilt werden, 
ob der Elternsprechtag in Präsenz oder digital durchgeführt wird. Deshalb bitte ich Sie, am 12.11.21 die Homepage der 
Webseiten des RLG unter www.rlo-berlin.de zu besuchen; dort finden Sie die endgültigen Regelungen.  
Vorab werden Sie bereits einige (in bewährter Weise von Herrn Mosch erstellte) Informationen über die Klassenleitung bzw. 
die Tutorin/den Tutor erhalten. Gerade die Eltern, die Kinder in den neuen 5./7. Klassen haben, erfahren dann mehr zu den 
obligatorischen Abläufen der Elternsprechtage am RLG.  
 
RLG113 Ankündigungen 
In der Hoffnung, dass das Schulleben am RLG im immer größer werdenden Maße zurückkehren kann, kündige ich an, dass 
die Vorbereitungen zum (in 2020 ausgefallenen) Weihnachtsmarkt begonnen haben. Für den 15./16.12.21 hoffen wir auf die 
Möglichkeit, die traditionellen Weihnachtskonzerte mit den vielen, vielen Mitwirkenden aus allen Jahrgangsstufen wieder in 
der Hoffnungskirche stattfinden lassen zu können. 
 

 
R. Treptow   Alt-Pankow, am 01.10.2021  
Schulleiter 
 
Anlagen: Laufzettel für die Schnelltests bis zu den Weihnachtsferien (PDF) 
  Erste Informationen zum Elternsprechtag 
  

http://www.rlo-berlin.de/

